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Frankenberg
Rund 600 Besucher
erlebten Modensschauen.

Holzhausen
Linedancer Forest Foxes
gründen eigenen Verein.

Neuerscheinung
Historischer Bildkalender
zeigt altes Frankenberg.

Ein Fest der Gemeinschaft und Musik
100 Jahre Posaunenchor Frankenau – Kreisposaunenfest am 15. September

Danach wird zu Gesellig-
keit bei Gulasch- und Kürbis-
suppe sowie Kaffee und Ku-
chen eingeladen. Die Mitglie-
der des Posaunenchores freu-
en sich auf das anstehende
Kreisposaunenfest und hof-
fen, zahlreiche Gäste am 15.
September in der Kellerwald-
halle begrüßen zu dürfen, die
mit ihnen das 100-jährige Be-
stehen feiern. nh/jun

wird auch die Afrika-Delega-
tion verabschiedet.
Ein besonderer Höhepunkt

wird die Ehrung der langjäh-
rigen Mitglieder des Chores
durch Landesposaunenwart
Philipp Schütz sein.
Im Anschluss an den Got-

tesdienst folgt ein aufregen-
der Moment für die Jungblä-
ser: ihr kleiner Auftritt vor ei-
nem großen Publikum.

nen Gott“ sowie das ein-
drucksvolle „Highland Cathe-
dral“. Auch moderne Stücke
wie „Praise and Worship“
und „Das große Halleluja“
werden zu hören sein.
Der Gottesdienst wird ge-

meinsam von Dekanin Heg-
mann, Pfarrerin Quapp-Wahl
und Pfarrer Bele aus Südafri-
ka, Borwa 1, gestaltet. Im
Rahmen des Gottesdienstes

stimmen. Um 11.30 Uhr folgt
der festliche Gottesdienst,
der vom Posaunenchor sowie
zahlreichen Bläsern aus dem
gesamten Kirchkreis unter
der Leitung von Landesposau-
nenwart Philipp Schützmusi-
kalisch gestaltet wird. Auf
dem Programm stehen unter
anderem die Choräle „Irische
Segenswünsche“, „Geh aus
mein Herz“, „Ich lobe mei-

Frankenau – Der Evangelische
Posaunenchor Frankenau fei-
ert am Sonntag, 15. Septem-
ber, sein 100-jähriges Beste-
hen – ein stolzes Jubiläum,
das mit dem Kreisposaunen-
fest in der örtlichen Keller-
waldhalle gefeiert wird.
Der Evangelische Posau-

nenchor Frankenau wurde
1924 von Heinrich Pilger in
Frankenau gegründet. An-
ders als heute, wo die Proben
im Martin-Luther-Haus statt-
finden, wurde damals noch
in der gemütlichen Küche bei
Pilgers geprobt.
Über die Jahre wuchs der

Chor unter wechselnder Lei-
tung. In den 1970er-Jahren
gründete Pfarrer Maier einen
Jugendposaunenchor, der
zum heutigen Evangelischen
Posaunenchor Frankenau he-
ranwuchs. Bis 2016 stand der
Chor unter der Leitung von
Hermann Bischoff, seitdem
wird er von Daniela Caspar
geleitet.
Das musikalische Reper-

toire des Chores umfasst Kir-
chenmusik in altem und mo-
dernem Stil sowie weltliche
und zeitgenössische Musikli-
teratur. Er spielt bei Gottes-
diensten, Geburtstagen,
Hochzeiten und vielen ande-
ren Festlichkeiten und
nimmt an den Kreisübungs-
stunden des Kirchenkreises
teil, heißt es in einer Presse-
mitteilung des Evangelischen
Posaunenchors.
Der Festtag am 15. Septem-

ber beginnt um 9 Uhr mit
dem traditionellen Kurrende-
blasen, bei dem die Musiker
Choräle an verschiedenenOr-
ten in Frankenau spielen und
so auf die Feierlichkeit ein-

Die Mitglieder des Posaunenchores Frankenau freuen sich auf das anstehende Kreisposaunenfest am 15. September in der
Kellerwaldhalle. FOTO: POSAUNENCHOR

Rufen Sie uns an –
wir beraten Sie gern und kostenfrei!

Siegener Str. 16 – 35066 Frankenberg – Tel. 0172 5218778
info@sv-schroer.de - www.sv-schroer.de

Gutachten für Fahrzeuge aller Art

Partnerbüro

Kostenlose Rückenanalyse

Vereinbaren Sie gerne
Ihren persönlichen
Beratungstermin

Kostenlose 3D-Rückenanalyse
Bettgestelle, Boxspringbetten
Regionale Daune aus dem Lahntal
Großes Sortiment + langjährige Erfahrung

www.liss-bett.de

Liss Bett e. K.
Mirko Lissner

Röddenauer Str. 13a · 35066 Frankenberg

06451 7176565
Geöffnet: Di.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr

– kostenlose Parkplätze vor der Tür –

Jetzt NEU
auf 900 m2

Ihr zuverlässiger Partner
zum Thema Bauen –

Sanieren – Modernisieren

www.firma-hoffmann-bau.de

Unser Leistungsspektrum:

• Maurer- und
Betonarbeiten

• Bagger- und Pflasterarbeiten

• Trockenbau
und Umbauarbeiten

• Fliesenlegearbeiten

• Abdichtungsarbeiten

• u. v. m.

Zisselstraße 10
35088 Battenberg-Dodenau

06452 932276
hoffmannbau11@web.de

SICHERHEITSBERATUNG
DIREKT IN BURGWALD

Wickersdorfer Ring 10
35099 Burgwald

KONTAKT-DATEN

0171 1270986

NUR NACH TERMINABSPRACHE

INFOTAG ZUM THEMA BAD
SAMSTAG, 21. SEPTEMBER 2024 - 10:00 - 15:00 UHR

In unseren Bäder- und Fliesenstudios
35108 Allendorf/Eder, Bahnhofstraße 25

34497 Korbach, Wildunger Landstr. 4

Einige Themen:

◼ Moderne Badgestaltung und Barrierefreiheit
◼ Moderne, funktionale Duschabtrennungen
◼ Vermeidung von Kalkablagerungen u. v. m.

Unsere Fachberater sowie Fachleute aus Handwerk und Industrie
nehmen sich gerne Zeit für Ihre Fragen.

Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem Besuch.

Gemeinsam mit der
Fachinnung für Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik Waldeck-Frankenberg

FÜR BAUHERREN

UND SANIERER
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Sie tanzen zu Country-Musik
Linedancer Forest Foxes Holzhausen gründen eigenen Verein

der Beitragsordnung und die
Ehrenordnung des Vereins.
Für Erwachsene kostet die
Mitgliedschaft 60 Euro pro
aktive und 40 Euro für passi-
ve Mitglieder. Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre kosten
40 Euro, Ehepaare und Fami-
lien bekommen einen Rabatt.
Eine Sportversicherung ist
mit dabei.
Ab 1. Oktober kann man

dem Verein beitreten. Kurse
kosten pro Quartal 30 Euro,
Sonderkurse drei Euro pro
Stunde. Nach dem offiziellen
Teil wurde auf die Vereins-
gründung und auf viele neue,
gemeinsame Tanzjahre ange-
stoßen. Dank galt allen Hel-
fern, die bei der Satzungser-
stellung geholfen haben. Bür-
germeister Dirk Junker und
Ortsvorsteher Oliver Zissel
kamen auch zur anschließen-
den Feier und wünschten

Zur Gründungsversamm-
lung in Holzhausen kamen
36 Frauen und Männer. Bei
den Vorstandswahlen wurde
Giuseppina Hendricks zur
1. Vorsitzenden gewählt.
Weitere Vorstandsmitglieder
für zwei Jahre sind Harald
Battenfeld (2. Vorsitzender),
Alexa Gerbracht-Grimmel
(Schatzmeisterin), Cornelia
Schönbrodt (Schriftführerin)
und Brigitte Schäfer als Beisit-
zerin. Zu Kassenprüferinnen
wurden Karin Weiss und Re-
nate Battenfeld gewählt.

Weitere Punkte auf der der
Tagesordnung waren die Ver-
einssatzung, die Festlegung

Holzhausen – „Forest Foxes Li-
nedance Holzhausen/Eder“
heißt der neueste Verein in
Holzhausen ab 1. Oktober.
Country- und Westerntanz

ist eine choreografierte Tanz-
form, die als Freizeitsport
anerkannt ist. Eswird vorwie-
gend zu Countrymusik von
klassisch bis modern getanzt.
Aber auch Musikrichtungen
wie Rock, Irish, Pop, Modern,
Rumba und Catalan findet
man imRepertoire. Auch Prü-
fungen mit DTSA-Tanzabzei-
chen sind möglich.
Seit Januar 2022 waren die

Linedancer eine Sparte im
TSV Holzhausen mit 42 Mit-
gliedern. Nach langer Vorbe-
reitungsphase wurde nun ein
Verein gegründet, der auch
ins Vereinsregister eingetra-
gen werden soll.

dem Verein viel Glück und
Erfolg. Pina Hendricks, Vor-
sitzende und Tanzlehrerin,
tanzt seit ihrer Jugend. Sie
machte Jazztanz, Standard,
Latein, Rock ´n´ Roll und ori-

entalischen Tanz sowie seit
2010 Country- und Western-
tanz. „Tanz ist für mich die
ultimativeMöglichkeit, regel-
mäßig auch bis ins hoheAlter
mit Spaß und Freude sport-

lich aktiv zu sein“, sagt sie.
Bis Ende diesen Jahres will sie
ihre Ausbildung zur Übungs-
leiterin Breitensport beim
hessischen Sportbund ab-
schließen. hr

Der Vorstand des neuen Vereins Forest Foxes Linedance Holzhausen/Eder: (von links) Karin Weiss, Renate Battenfeld (Kas-
senprüferinnen), Alexa Gerbracht-Grimmel (Schatzmeisterin), Pina Hendricks (1. Vorsitzende), Harald Battenfeld (2.
Vorsitzender), Cornelia Schönbrodt (Schriftführerin) und Brigitte Schäfer (Beisitzerin). FOTO: REGINA HARTMANN

Pina Hendricks
ist Vorsitzende

Termine der Linedancer: Anfängerkurse und Country-Fest
Beispiel im Bereich Knie oder Hüfte. Kurslei-
tung ist Alexa Gerbracht-Grimmel.

Montags von 18 bis 19 Uhr ist Anfängerkurs
für Tänzer ohne Vorkenntnisse. Ein Partner
wird nicht benötigt. Getanzt wird in Reihen
und Linien. Ein Kurs über zehn Stunden kann
ohne Mitgliedschaft gebucht werden. Die
Kursleitung hat Pina Hendricks, Anmeldung
unter Tel. 01 78/ 87 91 922. Kurse für Fortge-
schrittene (Level High Beginner bis Interme-
diate/Advanced-Kurse) sollen ab 2025 ange-
boten werden. Ein Country-Linedance-Fest ist
für den 29. März ab 19 Uhr in der Festhalle
Reddighausen mit Livemusik von Cool Coun-
try geplant. Karten kosten 10 Euro. hr

Am Montag, 30. September, findet von 17 bis
18.30 Uhr ein Probetraining für alle Interes-
sierten im DGH Holzhausen statt. Das Motto:
„Try IT! - werde ein Forest Fox“. Anmeldung
bei Pina Hendricks, Tel. 01 78/ 87 91 922. Es
werden einfache Schritte gelernt und zu zwei
ersten Tänzen zusammengefügt.

Ab 7. Oktober starten die neuen Trainings-
zeiten im DGH Holzhausen: Montags 17 bis 18
Uhr Basics and Slow UP- mit Grundschritten
und Schrittkombinationen. Dieser Kurs dient
der Vorbereitung und Unterstützung eines
Anfängerkurses. Er ist für Tänzer gedacht, die
etwas mehr Übung brauchen oder leichte
körperliche Einschränkungen haben, zum

Ehemalige der
Finanzämter

Im Wettermuseum in Schreu-
fa haben sich Ehemalige der

Finanzämter Korbach und
Frankenberg getroffen, Lo-
thar Hirt hatte eingeladen.

Den Rentnern und Pensionä-
ren wurde von Werner und

Christel Böhle ein unterhalt-
samer Nachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen und einem
Film über den Klimawandel

geboten. nh/jpa FOTO: NH

Vortrag zur Kindererziehung
Eltern eingeladen: Am 8. Oktober in Battenberger Burgberghalle

nicht recht, wie sie das anstel-
len sollen“, sagt Träbert. Wie
streng darf man sein? Wann
kannman Kindern ihrenWil-
len lassen und wann ist ein
„Nein“ angebracht?Wie viele
Termine pro Woche sind ne-
ben Kita oder Schule sinn-
voll? Was brauchen Kinder,
um ihre Talente optimal zu
entfalten? Wie geht man mit
ihrer Langeweile um? Diese
Fragen zur kindlichen Selbst-
bestimmung beschäftigen
fast alle Eltern.
Nach 18 Jahren im Schul-

dienst hat sich Detlef Träbert
1996 selbstständig gemacht,
um Eltern wie auch die päda-
gogischen Profis in Kitas und
Schulen direkt erreichen zu
können. In seinem Vortrag
möchte Träbert auf humor-
volle Art praktischer Tipps
undAnregungen für einen er-
folgreichen Erziehungsalltag
vermitteln. nh/off

sund?“ Das ist der Titel eines
Vortrages, den der Diplom-
Pädagoge und Buchautor Det-
lef Träbert am Dienstag,
8. Oktober, ab 19 Uhr in der
Battenberger Burgberghalle
halten wird. Interessierte El-
tern sind eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei. Veranstalter ist
die Gemeindeübergreifende
Trägerschaft der evangeli-
schen Kindertagesstätten im
Oberen Edertal. Neben den
Eltern der Kinder, die in den
Kitas in Allendorf, Batten-
berg, Battenfeld, Bromskir-
chen, Dodenau, Laisa, Ober-
asphe und Rennertehausen
betreut werden, sind laut Ge-
schäftsführerin Jutta Henkel
auch alle anderen an Erzie-
hungsfragen interessierte El-
tern zu diesem Vortrag einge-
laden. Detlef Träbert ist über-
zeugt, dass alle Eltern gute El-
tern sein wollen. „Viele Müt-
ter und Väter wissen jedoch

Battenberg – „Kinder brau-
chen Ja und Nein – Wie viel
Selbstbestimmung ist ge-

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen Hut

zu bekommen, ist schonmanchmal
stressig. Trotzdemwill ich nebenbei

mein eigenes Geld verdienen.
Als HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zustellerin habe ich einen Job,
der Spaßmacht und sich
trotzdemmit Familie und

Haushalt vereinbaren lässt.“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1175
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Allendorf/Eder
Stadt

“ Burgwald
Bottendorf

“ Frankenberg
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim
Stadt

“ Gemünden
Schiffelbach

“ Haina
Dodenhausen

Das PROGRAMM auf einen Blick:
www.bad-wildungen.de

Programm-Höhepunkte
• Austellung „Heimat“ von Biruk

Mengistu Kebede, Äthiopien
• „Lachkräfte gesucht“

Kabarett mit Serhat Doğan
• Abschlusskonzert mit dem

Radio Rumeli-Quartett

SAMSTAG, 28. SEPTEMBER

ABSCHLUSSFEST
Kirchplatz, Moderation Marvin Fischer

22. – 28. September
in Bad Wildungen

Verschiedenes

Sandweg 5, 35119 Rosenthal
Mobil 0171 3348574

Suche Verlader
Teilzeit 4 Stunden
0176 23179637
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Ortmüller-Duo gewinnt
Pokale für die Sieger der ADAC-Ederbergland-Classic

Fahrzeugen ab Baujahr 1998,
die in verschiedenen Klassen
gewertet wurden. 20 Teilneh-
mer waren an den Start ge-
gangen (HNA berichtete). Auf
der Strecke vonRennertehau-
sen durch den Landkreis bis
nach Hemfurth und zurück
mussten sie mit ihren Fahr-
zeugen einige Aufgaben be-
wältigen, die bepunktet wur-
den.

Info: Auch für das nächste Jahr ist
eine ADAC-Ederbergland-Classic
geplant, und zwar für den 6. Sep-
tember. Nähere Infos gibt es un-
ter Tel. 01 62/ 53 51 656 nh/jun

sieger der Veranstaltungwur-
de das Team Ortmüller/Ort-
müller aus Wetter mit ihren
Mini vor Bodo Endres mit Er-
hard Walender und Hent-
schel/Dönike aus Fuldabrück.
Diese Ausfahrt, die auch in

diesem Jahr vom AMSC Lahn-
Eder in Kooperation mit dem
Automobilclub Frankenberg
durchgeführt wurde, wird in
der Cup-Serie des ADAC Hes-
sen-Thüringen zum Nordhes-
senpokal gewertet.
Teilnehmen durften Besit-

zer von Oldtimern bis Bau-
jahr 1998 und Youngtimer-

Allendorf/Eder – Glänzende Po-
kale gab es für die Sieger der
12. ADAC-Ederbergland-Clas-
sic fürOldtimer- und Youngti-
mer-Automobile. Aus den
Händen des Clubchefs Mike
Lindner und des Fahrtleiters
Rainer Gorski erhielten die
Teilnehmer ihre Pokale.
Sieger der Klasse F wurde

Bodo Endres und Erhard Wa-
lender aus Kassel und Helsa
mit ihrem VW Käfer (44 PS
und 1300 ccm Hubraum). Die
Youngtimer-Klasse gewann
das Damenteam Becher/Frei-
hube aus Kirchhain. Gesamt-

Die Geehrten mit ihren Pokalen und den verantwortlichen Organisatoren der ADAC-
Ederbergland-Classic stellten sich für ein Erinnerungsbild zusammen. FOTO: GH

Frankenau sucht Gastfamilien für Partnerstädte

Kontakt: Corinne Bastet, Tel.
01 78/ 88 92 254 oder E-Mail: co-
bastet@googlemail.com

reich) und Wirksworth (Eng-
land) werden vom 2. bis
7. Oktober noch Gastfamili-
en gesucht.

Frankenau – Für die Treffen
der Städtepartnerschaft Fran-
kenau/Louisendorf mit den
Partnerstädten Die (Frank-

Chormusik und Saxophon
Matthias Kurzhals und „amici del conto“ treten in Vöhl auf

discher und polnischer Kom-
ponisten.
Die Sängerinnen und Sän-

ger wollen den sphärischen
Klang der Stimmen mit dem
markanten Klang des Saxo-
phons zu verbinden.

Info: Der Eintritt ist frei, Spenden
zugunsten des Chors und der
Synagoge Vöhl werden gern ent-
gegen genommen. red

nierte Sängerinnen und Sän-
ger aus der Region des Bergi-
schen Landes. Beim 189.
Synagogenkonzert in Vöhl

präsentieren die „amici“ ei-
nen Querschnitt aus ihrem
Repertoire.
Es erklingen französische

Chansons aus der Zeit der Re-
naissance, deutsche Chormu-
sik der Romantik und zeitge-
nössische Chorstücke schwe-

Vöhl – Der Förderkreis Syna-
goge in Vöhl lädt für Sams-
tag, 14. September, zu einem
Chorkonzert in die alte Syna-
goge in der Mittelgasse ein.
Beginn ist um 19 Uhr. Der
Wuppertaler Kammerchor
„amici del canto“ wird ge-
meinsam mit dem Saxopho-
nisten Matthias Kurzhals den
Abend gestalten. Der Chor
zählt derzeit etwa 30 ambitio-

Der Kammerchor „amici del canto“ aus Wuppertal gibt am Samstag, 14. September, ein Kon-
zert in der Vöhler Synagoge. FOTO: PR

Kinderaktionen, Musik
und Gottesdienst

Gemeindefest an Rennertehäuser Mühle

Kuchen, Würstchen vom
Grill, und für Getränke sorgt
die „Ederalm“. wi

und Aline Gasse, Kinderaktio-
nen mit Hüpfburg und Kin-
derschminken, Kaffee und

Rennertehausen – Zum Ge-
meindefest der Kirchenge-
meinde Battenfeld lädt der
Kirchenvorstand für Sonntag,
15. September, an die Mühle
nach Rennertehausen ein.
Dazu schreibt Pfarrerin

Janina Albrecht in ihrer Ein-
ladung im Gemeindebrief:
„Wir feiern im großen
Rahmen des diesjährigen
750-jährigen Jubiläums von
Rennertehausen in Zusam-
menarbeit mit dem Verein
Chronik und allen helfenden
Händen aus den örtlichen
Vereinen“.
Das Gemeindefest beginnt

um 10.30 Uhrmit einem Fest-
gottesdienst mit Pfarrerin Ja-
nina Albrecht und dem Po-
saunenchor Allendorf und
Haine. Im Anschluss an den
Gottesdienst sind alle zum
Suppe-Essen eingeladen,
heißt es in der Ankündigung.
Ab 14 Uhr gibt es Live-Mu-

sik mit der Band Kornblume

Vor der Rennertehäuser Mühle werben Kirchenvorstand und
Verein Chronik: (vorne von links) Lieselotte Bürger, Petra
Eckel, Anja Schubert, Helga Junghenn, dahinter (von links)
Mühlenbesitzer Konrad Schäfer, Karl-Heinz Holzapfel und
Jürgen Schneider. FOTO: WILLI ARNOLD

Erfahrene Mediziner stärken
die hausärztliche Versorgung
Neues Ärzte-Team im Asklepios MVZ Bad Wildungen

Bad Wildungen. Das medizi-
nische Versorgungszentrum
(MVZ) von Asklepios in Bad
Wildungen freut sich über
zwei Neuzugänge im ärztli-
chen Bereich: Ab dem 01. Ok-
tober 2024 erweitern Esther
Seipp und Mohammad Al
Sharif das Ärzteteam und
tragen damit zur Stärkung
der medizinischen Versor-
gung in der Region bei. Den
Patienten steht nunmehr ein
Team von drei Medizinern
zur Verfügung.

Ab Oktober stehen die er-
fahrenen Fachärzte Esther
Seipp und Mohammad Al
Sharif den Patienten ge-
meinsam mit Dr. Ulf Jonas im
Bereich der hausärztlichen
Versorgung im Asklepios
MVZ in der Laustraße 30 zur
Verfügung. Zusammen mit
der Praxis Dres. Rolf und Feli-
citas Lange in der Brunnen-
feldstraße 1 verfügt das As-
klepios MVZ Bad Wildungen
nun über ein fünfköpfiges
Ärzteteam und ist damit sehr
gut aufgestellt. „Wir freuen
uns, dass wir mit Frau Seipp
und Herrn Al Sharif zwei er-
fahrene und hochqualifizier-
te Mediziner für unser MVZ
gewinnen konnten“, berich-
tet Katrin Kern, kaufmänni-
sche Leitung der Asklepios
MVZ Hessen GmbH. „Mit
dem neu aufgestellten Ärz-
teteam können wir die allge-
meinmedizinische Versor-
gung in und um Bad Wildun-
gen nun mit erweiterten Öff-
nungszeiten sicherstellen.“
Ab Oktober bietet das MVZ
wieder an fünf Tagen der
Woche sowie nachmittags
Sprechstunden an.

Esther Seipp ist Fachärztin
für Allgemeinmedizin, Fach-
ärztin für Allgemeine Chirur-
gie und trägt die Zusatzbe-
zeichnung Sportmedizin. Die
erfahrene Medizinerin war
bereits viele Jahre in der am-
bulanten Versorgung von Pa-
tienten tätig und verfügt
über verschiedene Zusatz-
qualifikationen. So können
neben den allgemeinmedizi-
nischen Leistungen auch
sportmedizinische Beratung,
Beratungen vor Fernreisen,
Akupunktur sowie kleine
chirurgische Eingriffe ange-
boten werden.

Mohammad Al Sharif ist
Facharzt für Allgemeinmedi-
zin und trägt die Zusatzbe-
zeichnung Balneologie und

medizinische Klimatologie.
Auch Mohammad Al Sharif
ist bereits erfahren in der Tä-
tigkeit in einem MVZ und
kann das gesamte Spektrum
allgemeinmedizinischer Leis-
tungen inklusive Sonogra-
phien, also Ultraschallunter-
suchungen anbieten.

Dr. Ulf Jonas wird weiterhin
an zwei Vormittagen in der
Woche im MVZ tätig sein
und seinen Kollegen mit Rat
und Tat zur Seite stehen. „Ich
freue mich, dass wir mit den
beiden Kollegen nun wieder
komplett sind und die Pa-
tienten auch im Vertretungs-
fall qualitativ versorgen kön-
nen“, so Jonas.

„Neben der Erweiterung un-
serer Sprechzeiten, werden
auch Heim- und Hausbesu-
che verstärkt sowie Video-
sprechstunden ermöglicht“,
kündigt Kern weiter an. Prä-
ventionsleistungen, wie bei-
spielsweise Check-ups und
Hautkrebsscreening sowie
Aortenaneurysmascreening,
ergänzen das Behandlungs-
spektrum. In der neuen Kon-
stellation können Patienten
ab dem 2. Lebensjahr bis
zum hohen Alter im MVZ
versorgt werden. Darüber hi-
naus wird die Praxis perspek-
tivisch verschiedene soge-
nannte Disease-Manage-
ment-Programme (kurz
DMP) anbieten. Hierbei han-
delt es sich um strukturierte
Behandlungsprogramme für
chronisch kranke Menschen,
die auf den Erkenntnissen
der evidenzbasierten Medi-
zin basieren. „Ein weiteres
Thema wird die sogenannte
hausarztzentrierte Versor-
gung - kurz HZV - sein. Diese
zielt drauf ab, die medizini-

sche Versorgung der Patien-
ten zu verbessern, indem der
Hausarzt oder die Hausärz-
tin als erste Anlaufstelle für
alle gesundheitlichen Anlie-
gen fungiert“, erklärt Dr. Mi-
chaela Cramer, MVZ Mana-
gerin Bad Wildungen / Fran-
kenberg. Zudemkoordinie-
ren HZV-Hausarztpraxen alle
weiteren Behandlungen mit
anderen Fachärzten, Klini-
ken oder Therapeuten - ein
weiterer großer Vorteil für
die Patienten.

Termine ab dem 01.10.2024
können ab sofort unter Tele-
fonnummer: 05621-795-
2281 vereinbart werden. Die
Sprechstunden sind folgen-
de:

Mo 8 Uhr bis 19 Uhr
Di 8 Uhr bis 18 Uhr
Mi 8 Uhr bis 15 Uhr
Do 8 Uhr bis 19 Uhr
Fr 8 Uhr bis 14 Uhr

Seit 2019 befindet sich das
Medizinische Versorgungs-
zentrum der Asklepios MVZ
Hessen GmbH am Standort
Bad Wildungen in der Lau-
straße in unmittelbarer
Nähe zur Asklepios Stadtkli-
nik. Das MVZ verfügt über
Fachärzte für Allgemeinme-
dizin, Anästhesie, Innere
Medizin, Neurochirurgie, Or-
thopädie und Unfallchirur-
gie und Urologie (Standort
Frankenberg). Das Ziel des
MVZ ist es, jeden Patienten
individuell und bestmöglich
medizinisch zu versorgen.

Kontakt:
Laustrasse 30
34537 Bad Wildungen
Tel.: 05621 - 795 2281
Fax: 05621 - 795 2282
www.asklepios.com/mvz-
bad-wildungen/

Das medizinische Versorgungszentrum von Asklepios in Bad Wildun-
gen stärkt mit den Fachärzten Mohammad Al Sharif, Esther Seipp und
Dr. Ulf Jonas (v.l.) die hausärztliche Versorgung . FOTO: ASKLEPIOS
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Tischtennisspieler aus Dodenau ermittelten ihre Vereinsmeister
3. Simon Born. Doppel: 1. David Petri/
Ingo Born, 2. Lilly Born/Martin Born.
Nach spannenden Wettbewerben ließ
man den Tag gemütlich ausklingen.
nh/off FOTO: TISCHTENNIS/NH

männlich: 1. Yannik Steuhl, 2. Alfred
Kopp, 3. Felias Friedrichs. Herren-Klasse
bis 1400 QTTR: 1. Rüdiger Patze, 2. Ingo
Born, 3. Sascha Graw. Herren, offene
Klasse: 1. David Petri, 2. Martin Born,

Die Tischtennisspieler des TSV Dodenau
haben ihre Vereinsmeister ermittelt.
Dabei gab es folgende Platzierungen:
Nachwuchs weiblich: 1. Lilly Born, 2. Lilli
Kienzle, 3. Anna Kopp. Nachwuchs

Telefonaktion:
Wiedereinstieg
für Frauen
Korbach – Die hessische Wo-
che der Chancengleichheit
am Arbeitsmarkt findet vom
16. bis 20. September statt. In
dieser Woche bieten die Be-
auftragten für Chancen-
gleichheit der Agenturen für
Arbeit und der Jobcenter in
Hessen zusammen mit Netz-
werk-Partnern zahlreiche
Veranstaltungen an, die sich
vor allem an Frauen richten,
die erwerbstätig sind oder es
wieder sein wollen.
Zum Programm gehört ein

Telefonaktionstag zumberuf-
lichen Wiedereinstieg nach
einer Familienphase, den die
Agentur für Arbeit Korbach
am Montag, 16. September,
von 9 bis 12 Uhr für unver-
bindliche und vertrauliche
Beratungen unter der Tele-
fonnummer 0 56 31/ 957-453
anbietet. Beantwortet wer-
den alle Fragen rund um den
Wiedereinstieg nach einer Fa-
milienphase, zu Beschäfti-
gungsmöglichkeiten, zur Ver-
einbarkeit von Familie und
Beruf sowie zu den vielfälti-
gen Informations- und Unter-
stützungsangeboten der
Agentur für Arbeit Korbach.

Außerdem gibt es in der
Aktionswoche eine kosten-
freie Online-Veranstaltung
mit der Deutschen Renten-
versicherung mit dem Titel
„Frauen leben länger - aber
wovon?“ am Dienstag, 17.
September, von 18 bis 19.30
Uhr. Thema ist unter ande-
rem, wie sich Kindererzie-
hungszeiten, Minijobs und
Teilzeitbeschäftigung auf die
Rente auswirken. nh/off

Anmeldungen sind erforderlich
per E-Mail an Korbach.BCA@ar-
beitsagentur

Frauen leben länger
– aber wovon?

Backhausfest
am Sonntag in
Willershausen
Willershausen – Der Heimat-
und Verschönerungsverein
Willershausen lädt ein zum
31. Backhausfest Willershau-
sen am Sonntag, 15. Septem-
ber, ab 11 Uhr. Es gibt fri-
sches Brot und Pizza aus dem
Backhaus, außerdem frisch
geräucherte Forellen. Ange-
botenwerden ebenfalls regio-
nale Lebensmittel, Kaffee, Ku-
chen und Gegrilltes. Für Mu-
sik sorgen die Rosenthaler
Musikanten. nh/jpa

Vortrag für Eltern
über gesundes
Frühstück
Allendorf/Eder – Wie sieht ein
ideales Frühstück für Kinder
aus? Wie kann ich den Erfolg
meines Kindes in der Schule
durch eine clever bestückte
Brotbox unterstützen? Um
diese Fragen geht es bei ei-
nem Elternabend, zu dem die
Schulleitung der Allendorfer
Grundschule am Goldberg
für Montag, 16. September,
um 18 Uhr in die Schule ein-
lädt (Holzweg 8). Referentin
ist die Ökotrophologin Sarah
Schocke, eine Expertin für
Kinder- und Familienernäh-
rung, Buchautorin undCoach
für Schulverpflegung.

Info: Der Eintritt ist frei. Schullei-
terin Christina Specht bittet um
Anmeldung unter 0 64 52/13 33
oder per E-Mail an poststel-
le@gh.allendorf.schulverwal-
tung.hessen.de nh/off

Maislabyrinth
noch bis zum
6. Oktober offen
Basdorf – Im Maislabyrinth in
Basdorf werden am Sonntag,
15. September, ab 12 Uhr
Ofenkuchen gebacken.
Das Maislabyrinth ist noch

bis zum Sonntag, 6. Oktober,
jeweils vonMittwoch bis Frei-
tag zwischen 14 und 18 Uhr
und samstags, sonntags und
an Feiertagen von 12 bis 18
Uhr geöffnet.
Jeden Donnerstag ab 18

Uhr gibt es darüber hinaus
Flammkuchen aus dem Holz-
backofen.
Der Eintritt beträgt für Er-

wachsene und Jugendliche 7
Euro, Kinder 6 Euro. Familien
(2 Erwachsene und 3 Kinder)
zahlen 19,50 Euro.

Infos unter Tel. 0 56 35/ 596 oder
1834 sowie auf der Homepage
maislabyrinth-edersee.de. nh/jpa

Vereinsgemeinschaft spendet 1000 Euro
Spendenschecks für krebskranke Kinder und die Frankenberger Tafel

Durch das Geld könnten Le-
bensmittel hinzugekauft
werden. mjx

gen, berichtete Rainer Biebig-
häuser. Vor zwei Jahren seien
es noch etwa 650 gewesen.

kenberg, Gemünden, Hallen-
berg und Battenberg inzwi-
schen 950 Menschen versor-

schwister. Durch den Ukrai-
ne-Krieg müsse die Franken-
berger Tafel im Bereich Fran-

Frohnhausen – Die Vereinsge-
meinschaft Frohnhausen hat
Geldspenden über jeweils 500
Euro an die der Elterninitiati-
ve für leukämie- und tumor-
kranke Kinder in Marburg
und an die Frankenberger Ta-
fel übergeben. „Uns geht es al-
len gut. Das ist aber leider
nicht überall so“, sagte Vorsit-
zender Bernd Strieder bei der
Spendenübergabe. Der Ver-
ein Elterninitiative für leukä-
mie- und tumorkranke Kin-
der Marburg bestehe vorwie-
gend aus betroffenen Eltern,
berichtete die Frankenberge-
rin Heike Weiß.

„Unsere Einrichtung finan-
ziert sich ausschließlich
durch Spenden.“ Die Eltern-
initiative unterstütze nicht
nur die betroffenen Kinder,
sondern auch Eltern und Ge-

Spendenübergabe: Je 500 Euro überreichten die Mitglieder der Vereinsgemeinschaft Frohnhausen mit ihrem Vorsitzenden
Bernd Strieder (rechts) an die Elterninitiative für leukämie- und tumorkranke Kinder in Marburg sowie an die Franken-
berger Tafel. Die symbolischen Schecks nahmen Heike Weiß von der Kinderkrebshilfe und Rainer Biebighäuser von der
Frankenberger Tafel entgegen. FOTO: GERHARD MEISER

Unterstützung für
die ganze Familie

Gefleckte Leopardenmuster und Midi-Wollröcke
Rund 600 Besucher erlebten Modensschauen bei Heinze – Reiche Auswahl an Trachtenmode

pen vorführte, freute sich
über Extra-Applaus.
Festliche Mode für alle be-

sonderen Gelegenheiten
stand am Ende der unterhalt-
samen Schau. Dazu gehörten
knitterfreie Einteiler, aber
auch Wendejacken im ver-
blüffenden Farbmix, die, zu-
sammen mit einem leger
über demRücken getragenen
Handtäschchen, überall eine
gute Figur machen. zmm

souverän jeden Temperatur-
sturz übersteht.
Kinder mögen vor allem

praktische, bequeme Klei-
dung, die sich für die Schule
und zum Spielen eignet.
Doch dem Modischen sind
auch sie nicht abgeneigt,
zum Beispiel bei einer dicken
Wollmütze, die die Ohren
warmhält.
Der Knirps, der eine Fell-

mützemit langenOhrenklap-

zum Beispiel Hahnentritt,
und schicke Wollmäntel.
Kurz vor den Oktoberfes-

ten gibt es im Modehaus
Heinze eine reiche Auswahl
an Trachtenmode. Dazu ge-
hören elegante Dirndl mit
schwingenden Röcken und fi-
ligran bestickten Blusen, aber
auch edle Samtwesten und
gemütliche, mit farblich ab-
gesetzten Borten eingefasste
Wolljanker, mit denen man

Geflecktes Leopardenmus-
ter, egal ob bei Hosen, Rö-
cken oder Pullovern, ist einer
der angesagten Prints der Sai-
son, aber auch einfarbige Mi-
di-Wollröcke mit engem
Oberteil, darüber ein knap-
pes Wildlederjäckchen mit
breitem Revers, lassen Frau-
en im Büro, beim Shoppen
oder beim Treffen mit Freun-
den super aussehen.
„Ein bisschen Zwiebel fin-

de ich gut“, sagte Uta
Schmidt – gemeint ist die
Möglichkeit, je nach Tempe-
ratur eine weitere Schicht an-
beziehungsweise auszuzie-
hen.
„Alles kommt wieder“, ver-

kündete die Moderatorin und
bezog sich damit unter ande-
rem auf den klassischen oliv-
grünen Parka – „hinten län-
ger als vorne, das macht eine
super Figur.“ Den City-Look
komplettieren dazu Kordho-
sen und flauschige Pullis,
vielleicht auch eine metal-
lisch glänzende Bluse.
Bei der Männermode gehö-

ren karierte Flanellhemden,
lässige Lederjacken und lan-
ge Steppwesten zu den modi-
schen Hinguckern. Für festli-
che Anlässe wählen modebe-
wussteHerren schmale Anzü-
ge mit auffälligen Mustern,

Frankenberg - Noch hat uns
die Sommerhitze fest im
Griff, aber der Herbst mit sei-
nen kühleren Temperaturen
wird nicht auf sich warten
lassen. Was dann in puncto
Mode angesagt ist, erfuhren
rund 600 Besucherinnen und
Besucher bei einer rasanten
Show im Frankenberger Mo-
dehaus Heinze, wo durch ein
erweitertes Sortiment viel
Neues zu entdecken sei, wie
Geschäftsführer Hans-Hein-
rich Heinze ankündigte.
„Freuen Sie sich auf die

kommenden Jahreszeiten,
lassen Sie sich von den
Trends begeistern“, lockte
Moderatorin Uta Schmidt,
und los ging es mit gut aufge-
legten, tanzfreudigen Mo-
dels.

Gut aufgelegte Models: Modenschau des Frankenberger Heinze. FOTO: MARISE MONIAC

AntikAntik
FlohmarktFlohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr

25./26.05.22.09.

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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44
YEARS

XXL-Shop mit Meisterwerkstatt.

*Aktion gültig bis 30.09.2024 und solange Vorrat reicht.

Feiern Sie mit uns 44 JahreFeiern Sie mit uns 44 Jahre
Fahrradhaus Jähn mit %-AngebotenFahrradhaus Jähn mit %-Angeboten

Thalitter & Bad Wildungen

Seien Sie schnell und sichern sich, so lange die Schnäppchen
reichen, ein Top-Angebot bei einem von unseren 1000 Bikes
umfassenden Sortiment.

Top% auf Aktion Bikes & E-Bikes

Leasing über alle Anbieter

Inzahlungnahme des
gebrauchten E-Bikes & Bikes

Finanzierung zu Top Konditionen

E-Bike: 2.900,– € Zinsen: 1,99 % eff. ohne Anzahlung
Darlehensgesamtbetrag: 3.024,– €

Inzahlungnahme E-Bike & Bike zu top Konditionen!
Egal wie alt, egal welche Marke, egal wo gekauft, wir zahlen einen top
Preis! Beim Leasing des neuen Bikes zahlen wir den Betrag aus!

Rate monatlich 84,– € 36 Monate Laufzeit
Ein Angebot der Cronbank Aktiengesellschaft
Postfach 100263 | 63268 Dreieich bei Frankfurt am Main | www.cronbank.de

Winora Tria
UPE 2.999,– €
nur 1.799,– €*

Lapiere Overholt
UPE 3.719,– €
nur 2.599,– €*

5 Sterne
Google
Bewertung

Winora Yakun Tiefeinsteiger oder Herren
mit 750 Wh & Bosch CX Motor 85NM
UPE 4.299,– €
nur 3.999,– €*

+ Cashback =3.699,– €**

** 300,–€ werden vom Hersteller nach Kauf ausgezahlt.
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Historischer Bildkalender zeigt das alte Frankenberg
ses am Obermarkt, die neu erbaute
Ratsschänke und jüdische Schulkinder
vor der Synagoge im Scharwinkel 1904.
Der Bildkalender im Großformat ist ab
sofort im Buchhandel sowie zugunsten
der Philipp-Soldan-Gesellschaft im Bür-
gerbüro des Stadthauses für 19,90 Euro
erhältlich. zve FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER

gestochen scharfer Glasplatten-Quali-
tät wie auch alle folgenden, zeigt eine
elegante Festversammlung der Casino-
Gesellschaft im September 1902 vor
dem alten Hotel Schmidtmann. Auf
weiteren Kalenderblättern entdeckt
man Bauarbeiter vor dem Haus Bich-
mann, den Abbruch des Keilschen Hau-

Alltagsleben und beschauliche Eleganz
im Ackerbürgerstädtchen während der
Kaiserzeit schildert der neue Bildkalen-
der „Historisches Frankenberg (Eder)
2025“, den Stadtarchivar Dr. Horst He-
cker wieder zusammengestellt hat und
der jetzt in der Kalender-Manufaktur
Verden erschienen ist. Das Titelfoto, in

Ein Baum, der Früchte trägt
DRK-Seniorenzentrum in Gemünden feierte 20. Geburtstag

Gemünden – Geburtstagsfeier
im DRK-Seniorenzentrum:
Die Einrichtungwurde vor 20
Jahren ihrer Bestimmung
übergeben. „Schön, dass un-
ser großes Zelt mit vielen
Gästen gefüllt ist. Dies spie-
gelt die tolle Zusammenar-
beit und die lockere Atmo-
sphäre in unserem Hause wi-
der“, freute sich Heimleiter
Martin Melzer in seiner Be-
grüßung.
„Es war damals die richtige

Entscheidung, hier in der Re-
gion Engagement zu zeigen
und ein Seniorenzentrum in
Gemünden zu bauen, das
auch aus heutiger Sicht als
vorbildhaft bezeichnet wer-
den kann“, sagte DRK-Kreis-
geschäftsführer Christian Pe-
ter. Es sei nicht verfrüht,
nach 20-jähriger Betriebszeit
eine Feier auszurichten und
zu schauen wie ein „Projekt-
pflänzchen“ zu einem stattli-
chen Baumheranwachse und

Früchte trage, ergänzte er.
Ein steiniger Weg sei es von
der Planung bis zur Fertigstel-
lung des Seniorenzentrums
gewesen, erinnerte der DRK-
Geschäftsführer.
Bereits 1995 hatten die ers-

ten Gespräche zu dem Vorha-
ben stattgefunden, bis
schließlich 2004 das Senio-
renzentrum seiner Bestim-
mung übergeben werden
konnte. „Hier fanden die
Senioren eine Bleibe, die
nahe an ihrem Zuhause liegt.
Sowohl die Ansprüche an
qualitativ hochwertigesWoh-
nen als auch die individuelle
und professionelle Hilfe der
Fachkräfte sind hier inbegrif-
fen“, so Peter.
Nach der Erweiterung 2007

verfüge das Haus derzeit über
60 vollstationäre Plätze. Für
eine anerkannte Demenz-
gruppe ist eine Wohneinheit
mit 15 Plätzen eingerichtet.
Mehr als 60 Mitarbeiter hät-

ten hier ihren Arbeitsplatz.
Die Landtagsabgeordneten

Claudia Ravensburg (CDU)
und Dr. Daniela Sommer
(SPD) sprachen Glückwün-
sche aus, lobten die gute Ar-
beit sowie das herzliche und
freundliche Klima, das hier
zu spüren sei.
„Doch es steht und fällt al-

les mit dem personellen Fun-
dament, das hier von denMit-
arbeitern geformtwird. Denn
sie sind es, die immer für die
Bewohner zur Stelle sind.
Dies sollte stets wertge-
schätzt werden“, hob Daniela
Sommer hervor.
Dass das Seniorenzentrum

ein Aushängeschild Gemün-
dens sei, bekräftigte Stadtrat
Hans-Hermann Faust. Er
überbrachte die Grüße der
Wohrastadt in Vertretung
von Bürgermeister Frank
Gleim und betonte: „Das Se-
niorenzentrum ist ein Ort,
um sich wohl und geborgen

zu fühlen und selbstbe-
stimmt zu altern.“
Für Musik beim Programm

sorgten der evangelische Po-
saunenchor und der Musik-
zug der Feuerwehr. BeimMit-
tagsbuffet stärkten sich die
Bewohner gemeinsammit ei-
ner Vielzahl von Angehöri-
gen und Gästen, bevor sich
das nachmittägliche Pro-
gramm anschloss.
Geschenke gab es für fol-

gende Mitarbeiter: Christian
Sonnenschein, Alexandra
Schneider, Simone Dudeck,
Gabriele Möbus, Andrea Sala-
rowicz, Ute Krause, Andrea
Kessler, Dagmar Kauffeld, Er-
hard Schmidtmann, Helga
Ohnesorge, Irina Maier, Petra
Trümner und Pflegedienstlei-
terin Kerstin Vogt.
Weitere Mitarbeiter, die

nicht anwesend sein konn-
ten, erhalten die Anerken-
nung zu einem späteren Zeit-
punkt. zoh

Allen Mitarbeitern der ersten Stunde und allen, die länger als zehn Jahre im Dienst des Seniorenzentrums in Gemünden
sind, wurde jeweils eine Sonnenblume und ein Gutschein von Heimleiter Martin Melzer (3. von rechts) und dem
Geschäftsführer des DRK-Kreisverbandes Frankenberg, Christian Peter (5. von rechts), als Dankeschön überreicht.
. FOTO: JUTTA OCHS

Wein, Flammkuchen,
Swing und Jazz

Weinfest am Samstag in Röddenau
Die Kotten Stompers wer-

den die Besuchermit auf eine
musikalische Zeitreise in die
Ära von Swing, Jazz und Di-
xieland-Musik nehmen – mit
Stücken von Louis Arm-
strong, Duke Ellington und
Chris Barber. Auch Publi-
kumswünsche sollen nicht
zu kurz kommen.
Zur Band gehörenHans-Jür-

gen Rindfuß, Dr. Arno Sell-
mann, Harald Rudolph, Otto
Dreher, Rainer Sochiera, Ste-
fan Wocadlo und Kim Unger.
Andreas Kempf ist für die
Technik zuständig.

Anmeldung für das Weinfest ist
erwünscht per Mail an reservie-
rung@dorftreff-roeddenau.de
oder unter Tel. 0 64 51/
40 84 42. mjx

Röddenau – Musik und Wein
verspricht das Weinfest am
Samstag, 14. September, ab
18.30 Uhr im Biergarten der
Dorfkneipe R11 in Röddenau.
Für die Musik sorgt die Jazz-,
Swing- & Dixie-Band Kotten
Stompers, die inzwischen
auch lokale Verstärkung be-
kommen hat: Bei der Band
spielt nun auch Kim Unger
mit, sie ist die Dirigentin des
Posaunenchors Röddenau.
Auf dem Programm des

Abends steht aber nicht nur
musikalische Unterhaltung –
angeboten werden frische
Weine von der Mosel und
auch andere Getränke. Kuli-
narisch wird das R11-Team
die Gäste mit Flammkuchen
und Vesperplatten versorgen.

Die Kotten Stompers wollen beim musikalischen Weinfest
am Samstag, 14. September, in der Dorfkneipe R11 in Röd-
denau für frische Jazz-, Swing- und Dixieland-Musik sorgen.
Mit dabei ist auch Kim Unger, die Leiterin des Posaunen-
chors Röddenau. FOTO: GERHARD MEISER
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Veltins Pilsener
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,51 €

1 l = 1,36 €8.99**
App9.99

ANGEBOT

1 l = 0,46 €5.49**
App5.99

-23%

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

1 l = 0,78 €6.99**
App7.49

-23%

Förstina Schorle
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Bertoldi
Merlot, Pinot Grigio,

Chardonnay,
0,75 l -Flasche,
1 l 5,32 €1 l = 32 €

Italien

3.99
ANGEBOT

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €€

6.49
7.29

11.99
ANGEBOT

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Spezi
Original, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
13.99

Red Bull Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

1 l = 3,52 €0.88**
App0.99

-41%

Andes Chile
Chardonnay,
Cabernet Sauvignon,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,32 €

2.49
ANGEBOT

Le Sweet Filou
Cuvée,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
ANGEBOT

Carl Zuckmayer,
mit Herz & Liebe
QbA, diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

-20%

4.49
-25%

Gallo Spritz
Peach & Nectarine,
Raspberry & Lime,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

Jack Daniel’s Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
-33%

6.49
7.99

Echter
Nordhäuser
Doppelkorn
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,27 €

12.99
ANGEBOT

Eschweger Klosterbräu,
Jacobinus Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Für dieFür die
WiesnWiesn

Ayinger Bier
Bräuweisse, Lager Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 60 €= 1,60 €

15.99
-20%

Paulaner
Oktoberfest Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99
-21%

Augustiner
Oktoberfest Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,00 €

19.99
21.99

Hofbräu
Oktoberfestbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Entspricht einem Kastenpreis von 14,54 €

dahoamdahoam

App15.99
18.99

20-fach
Punkte

+ 2 Flaschen
GRATIS!

er
!!AktionAktion

Weltenburger
Kloster Bier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

17.99

Schöfferhofer Weizen
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

n

13.99
-26%

Hopf Helle Weiße
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
-20%

+ 1 Glas
GRATIS!

!!AktionAktion

LOKALES

Aktionen im Museum
Historisches und Köstliches wird geboten

cher an jedem Veranstal-
tungstag. Zu den gemütli-
chen Stunden auf dem Muse-
umshof wird während der
ganzen Saison unter ande-
rem ein hochwertiger,
schmackhafter Apfelwein an-
geboten, der aus den im ver-
gangenen Oktober gekelter-
ten Äpfeln herangereift ist.
Weitere Infos unter www.le-
bendigesmuseum.de red

Odershausen - Auch am 15.
September heißt das „Leben-
digen Museum“ in Odershau-
sen Interessierte zu einem
Aktionstag willkommen hei-
ßen.
Es sind eindrucksvolle Vor-

führungen in historischen
Handwerkstechniken und
landwirtschaftliche Arbeiten
von 11 bis 17 Uhr zu sehen.
Unter anderem kann einem
Hufschmied auf dem Muse-
umshof bei der Arbeit zugese-
hen werden. Zudem wird ein
schmackhaftes Brot aus Na-
tursauerteig im Museums-
backofen gebacken.
In der gemütlich eingerich-

teten Küche wird für das leib-
liche Wohl der Besucher ge-
sorgt. Alte regionale kulinari-
sche Köstlichkeiten werden
zubereitet und erwarten sei-
ne Liebhaber. „Deftiges We-
ckewerk aus eigener Herstel-
lung mit Gurke und Salzkar-
toffeln“ kommt im Septem-
ber frisch auf den Tisch. Ein
großes Buffet aus ausschließ-
lich selbst gebackenen Blech-
kuchen erwartet die Besu-

Beim morgigen Aktionstag
kann einem Hufschmied auf
dem Museumshof bei der
Arbeit zugesehen werden.

FOTO: MUSEUM

Die musikalische Reise
geht weiter

Konzert mit Vicente Patiz im BAC

große Kunst spannend und
äußerst witzig zu unterhal-
ten.
Karten zum Preis von 17

Euro gibt es im Vorverkauf
im Findling-Laden in der He-
lenenstraße sowie an der
Abendkasse. red

Bad Arolsen – Der „Gitarren-
zauberer“ Vicente Patiz ist
am Sonnabend, 21. Septem-
ber um 19.30 Uhr zum wie-
derholten Mal zu Gast im
BAC-Theater, In den Siepen 6
in Bad Arolsen. Mit einer
charmanten und hochgradig
kurzweiligen Mischung von
Klanglandschaften und vir-
tuosen Instrumentals ent-
führt der Musiker erneut auf
eine spannende Safari rund
um den Globus. Seine Aben-
teuerreisen, ein Konzertwelt-
rekord und mittlerweile über
2000 Konzerte lieferten Inspi-
ration für einen unvergessli-
chen Konzertmoment. Mit 54
Saiten, Didgeridoos und
Loopstation holt Patiz die
Welt ins Konzert. Ein Konzert
zum Träumen, Lachen und
Staunen. Patiz beherrscht die

Der vielseitige Gitarrist Vi-
cente Patiz ist wieder zu
Gast im BAC-Theater. FOTO: PR

Rallye-Weltmeister Walter Röhrl präsentiert für die 3. Röhrl-
Klassik den Porsche 911 XRöhrl (BJ 1975) in einem neuen
Layout. Das Fahrzeug wird erstmals während des gesamten
Events mit 100% E-Fuel betankt. FOTO: HANS-DIETER SEUFERT

150 historische Porsche
Oldtimer-Event in Winterberg

neben den Start- und Zielan-
künften an der Unteren Pfor-
te sowie dem AvD-Infostand
folgende weitere Aktionen
geben BobbyCar-Parcours,
Hüpfburg, Getränkewagen,
Panorama Foodtruck, Por-
sche Oldtimer-Ausstellung
am unterenWaltenberg, Old-
timerparade der Oldtimer-
freunde Hallenberg sowie ein
Infostand der Winterberg
Touristik geben.
Alle weiteren Infos sowie

das Rahmenprogramm rund
um den Winterberger Markt-
platz während der Röhrl-Klas-
sik gibt es unter www.winter-
berg.de/roehrlklassik!

Winterberg - Er ist eine Motor-
sport-Legende und gastiert
mit der dritten Auflage der
Röhrl-Klassik in Winterberg:
Walter Röhrl.
Vom 18. bis 21. September

begeben sich rund 150 histo-
rische Porsche von Winter-
berg aus auf eine Reise, wel-
che die Porsche-Teams an
zweieinhalb Fahrtagen durch
das Sauerland, das Wittgen-
steiner Land und Waldeck-
Frankenberg führt.
Dies ist aber längst nicht al-

les, auch das begleitende Rah-
menprogramm auf demWin-
terberger Marktplatz kann
sich sehen lassen: So wird es
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Schnäppchen aus Fernost
Was Sie vor dem Kauf wissen sollten

auch Einfuhrumsatzsteuer
und Verbrauchsteuer zu be-
gleichen“, sagt Bueb. Die Ein-
fuhrumsatzsteuer erhebt der
Zoll zwar erst, wenn sie bei
mindestens einem Euro liegt.
Die möglichen Zusatzkosten
sollten Kundinnen und Kun-
den aber auf dem Schirm ha-
ben.

4. Sonstige Kosten
Viele Paketdienste über-

nehmen bei steuerpflichti-
gen Sendungen die Abwick-
lungmit der Zollbehörde. Da-
für berechnen die Paket-
dienste zumeist eine Ausla-
gen- oder Servicepauschale.
Die Deutsche Post zum Bei-
spiel verlangt dafür aktuell
sechs Euro. „Diese Pauschale
plus Gebühren für Zölle oder
Steuern sorgen dafür, dass
das vermeintliche Schnäpp-
chen aus Fernost schnell teu-
er wird“, so Verbraucher-
schützerin Bueb.

5. Fakes
Stellt der Zoll fest, dass ein

Produkt gefälscht ist, muss
der Käufer oder die Käuferin
keine Strafe befürchten – vo-
rausgesetzt, die Ware, die
sich als Fake herausstellt,
wurde zu privaten Zwecken
gekauft. Allerdings behält der
Zoll die Ware ein. Anders
sieht es aus, wenn die Ware
zu gewerbsmäßigen Zwe-
cken gekauft wurde, also
zum Beispiel, um sie weiter-
zuverkaufen. Dann kann eine
Haftstrafe von bis zu fünf Jah-
ren drohen. tmn

in der EU ansässigen Händler
oder Marktplatz, zu denen
auch asiatische Plattformen
wie Temuund Shein in Irland
gehören, ist die Sache ver-
gleichsweise einfach. „In die-
sen Fällen greifen die euro-
päischen Verbraucherschutz-
rechte und Kundinnen wie
Kunden können vor allem
Verträge widerrufen undWa-
ren zurückschicken“, so
Düssler.
Anders sieht es aus, wenn

Verbraucher direkt bei Händ-
lern oder über Marktplätze
und Plattformen mit Sitz in
Asien bestellen und das Paket
von dort über die Grenzen in
die EU gelangt. „Gewährleis-
tungs- und Rückgaberechte
unterliegen dann nicht euro-
päischem Recht“, sagt Düss-
ler. Weist die Ware einen
Mangel auf, haben Kundin-
nen und Kunden oft schlech-
te Karten und müssen auf
verbraucherfreundliche Re-
gelungen des Shops hoffen.
Hinzu kommen Bueb zufolge
meist hohe Portokosten, die
die Kunden selbst tragen
müssten.

3. Zoll und Steuer
Für Einkäufe aus allen

Nicht-EU-Ländern fallen Ge-
bühren an. Liegt der Sach-
wert der Sendung bei bis zu
150 Euro, entfällt der Zoll. Al-
lerdings müssen Besteller je
nach Produkttyp Einfuhrum-
satz- und Verbrauchsteuer
zahlen. „Beträgt der Sach-
wert der Lieferung über 150
Euro, sind sowohl Zölle als

einem Produkt die CE-Kenn-
zeichnung, kassiert der Zoll
die Erzeugnisse ein - beim Be-
steller kommen sie also nicht
an.

2. Widerruf und Rückgabe
Doch was, wenn man Wa-

ren aus Fernost geordert hat
und das rückgängig machen
oder erhaltene Produkte et-
wa bei Nichtgefallen oder ei-
ner falschen Größe zurück-
schicken möchte? Bei einem

Hersteller, dass das Produkt
alle gesetzlichen Anforderun-
gen wie Sicherheit, Gesund-
heitsschutz und Umwelt-
schutz erfüllt. Käuferinnen
und Käufer im Internet soll-
ten also darauf achten, ob in
der Produktbeschreibung der
Ware aus Fernost das CE-Zei-
chen ausgewiesen ist. „Ist
dies nicht der Fall, dann bes-
ser nicht ordern“, so Bueb.
Das hat übrigens nicht nur

Sicherheitsgründe: Fehlt an

man noch wissen, wenn man
trotzdem in fernen Ländern
bestellen möchte?

1. Qualitätssiegel
Unabhängig vom Preis

müssen alle in die EU einge-
führten Produkte den euro-
päischen Standards entspre-
chen – vor allem in Sachen
Produktsicherheit und Mar-
kenschutz. Bei Elektroarti-
keln kommt es auf das CE-
Zeichen an - damit erklärt der

Wer im Internet einkaufen
möchte, stößt oft auf Wa-
ren aus Fernost, die im Ver-
gleich zu Konkurrenzpro-
dukten preislich äußerst
günstig sind. Doch Augen
auf: Der Einkauf kann
gleich mehrere Haken ha-
ben.

Auf der Suche nach günsti-
gen Schnäppchen im Inter-
net? Viele landen über Preis-
suchmaschinen, Rabattporta-
le und Online-Marktplätze
bei Händlern aus Fernost.
Was bei diesen Anbietern so-
fort ins Auge fällt: Ihre Pro-
dukte sind extrem günstig.
Also zuschlagen und kaufen?
„Jedem muss klar sein, dass
man bei absurd niedrigen
Preisen nicht die beste Quali-
tät erwarten kann“, sagt
Frank Düssler vom Bundes-
verband E-Commerce und
Versandhandel Deutschland.
Das sei nichts anderes als in
„Ramschläden in der Ein-
kaufsstraße“.
Zu bedenken ist auch: Pro-

dukte, die zwar preislich sehr
günstig, aber von minderer
Qualität sind, halten oft nicht
lange. „Es ist kein nachhalti-
ges Handeln, beispielsweise
einen Toaster für 15 Euro zu
kaufen und sich nach einem
halben Jahr einen neuen zu-
zulegen, weil das Billigpro-
dukt defekt ist“, sagt Simone
Bueb von der Verbraucher-
zentrale Bayern. Also worauf
genau achten? Und was sollte

Bestellt ist sie schnell, Lieferung und Rückgabe können bei ihr aber umständlich sein: Ware
aus Fernost. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

NEU
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HNA Mundart-Memo
Finden Sie die passenden Wortpaare,
testen Sie Ihre Mundart-Kenntnisse un
lernen Sie spielerisch neue Begriffe da
30 Karten (15 Wortpaare), für 2–6 Spie
Maße: 7,5 x 7,5 x 4,5 cm
7,90 € für Nichtabonnenten

nd
azu.
eler,

5,90 €
für Abonnenten

Entdecken Sie unsere Angebote und lassen
Sie sich immer wieder neu inspirieren.

Unsere aktuelle

Kollektion

Erhältlich in allen HNA-Geschäftsstellen (solange der Vorrat reicht).
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HNA Filzshopper
Unser neuer modischer Filzshopper in anthrazit ist
ideal für Einkäufe, Strand, Alltag, Büro und Freizeit.
Kurzum: eine Multifunktionstasche. Sie kann als
Schulter und Tragetasche genutzt werden.
Erhöhten Tragekomfort bieten die Nylon-Tragegurte
in rot.Tragegrifflänge: ca. 25 cm.100%
strapazierfähiges Polyester-Filz.
Maße: 42 cm x 39 cm.
9,90 € für Nichtabonnenten

HNA Kindergartenfreunde-Buch
Freundeseiten sind die perfekte Lösung für das Problem der verlorenen
Freundebücher! Statt eines Freundebuches werden einzelne Freunde-
seiten verteilt. Der Ordner mit den ausgefüllten Seiten bleibt dauerhaft
bei dem Kind. An alles gedacht: Praktische Klarsichthüllen zur Weiter-
gabe der einzelnen Seiten und Hinweiszettel mit Infos zur Rückgabe
sind ebenso im umfangreichen Paket enthalten.

1 Ringordner A5
116 Freunde- und Erzieherseiten
Hinweiszettel
5 Klarsichthüllen A5

6 €

HNA Trinkflasche mit
Zeitmarkierung

Diese praktische Flasche aus strapazierfähigem und
BPA-freiem Tritan-Material ist der ideale Begleiter

für Ihren Alltag. Mit motivierenden Zitaten und Zeit-
markierungen werden Sie nie vergessen, den ganzen
Tag über hydriert und gut versorgt zu bleiben. Egal,
ob Sie im Fitnessstudio, im Büro, in der Schule oder
unterwegs sind, diese Flasche ist der perfekte Weg,

um erfrischt und energiegeladen zu bleiben.

9,99 €



SERVICE

Nicht im Wald entsorgen
Wohin mit dem Grünschnitt aus dem Garten?

Jedes Jahr im Herbst und
Frühjahr kann neues Schnitt-
gut nachgelegt werden. Nur
auf frische Äste von Nadel-
hölzern sollten Sie dem BNA
zufolgewegen des Harzgehal-
tes besser verzichten. Auch
frische Zweige vomKirschlor-
beer eignen sich nicht gut.
Denn das Laub den Zweigen
brauche Jahre, um zu verrot-
ten.

Grünschnitt nicht im
Garten verbrennen
Übrigens: Rasenschnitt,

Blätter, abgestorbene Pflan-
zen und Äste können Sie
auch zum Mulchen verwen-
den. Der Boden bleibe da-
durch locker und trockne we-
niger schnell aus, so LBV-Ex-
pertin Angelika Nelson. Das
sei besonders bei hohen Tem-
peraturen gut, schütze den
Boden aber auch bei starkem
Regen vor Erosion.
Verbrennen sollte man den

Grünschnitt dem LBV zufolge
nicht. Dabei würden sehr vie-
le Schadstoffe und Feinstaub
freigesetzt, weil das Material
meistens noch sehr feucht
und die Luftzufuhr nicht aus-
reichend sei. Gerade bei Tro-
ckenheit kann es außerdem
schnell zu gefährlichen Brän-
den kommen.
Will man den Grünschnitt

aus dem Garten gänzlich los-
werden, kann man ihn statt-
dessen bei kommunalen
Grüngut-Annahmestellen ab-
geben. Oder man entsorgt
ihn über die eigene Biotonne.
Am besten informiert man
sich bei der Kommune, was
die entsprechenden Regelun-
gen vor Ort sind. tmn

Pfosten parallel zu den be-
reits gesetzten Holzpfosten
in den Boden schlagen.
Anschließend können Sie

damit beginnen, Totholz, fri-
sche Zweige von Obstbäu-
men oder Heckenpflanzen
und andere Gartenreste zwi-
schen den Pfosten aufzu-
schichten. Im Laufe der Zeit
sackt die Hecke nach Anga-
ben des Naturschutzbundes
(Nabu) dann ab, Vögel tragen
Samen ein, Gehölze und
Stauden wachsen und die He-
cke blüht.

rung. Sie sollten aus stabilem
und witterungsbeständigem
Holz sein, etwa aus Kiefern-
oder Lärchenholz, und etwa
alle 40 bis 100 Zentimeter in
den Boden gesetzt werden.
Und zwarmindestens 30 Zen-
timeter tief. So rät es der Bun-
desverband für fachgerech-
ten Natur-, Tier- und Arten-
schutz (BNA).
Anschließend die ge-

wünschte Breite der Benjes-
hecke festlegen – der BNA
empfiehlt 50 Zentimeter bis
einen Meter – und weitere

nannte Benjeshecke, anle-
gen. Damit wird man nicht
nur den Grünschnitt los. Ben-
jeshecken bieten auch Le-
bensraum für Tiere, der gera-
de in neu angelegten Gärten
sonst oft fehlt.

Benjeshecke aus
Grünschnitt bauen – so
geht’s
Wer eine Benjeshecke anle-

gen möchte, braucht einen
Vorschlaghammer und ein
Metermaß. Außerdem: meh-
rere Pfosten zur Stabilisie-

gen, die heimische Pflanzen
verdrängen.
Im eigenen Garten kann

man den Grünschnitt aber
oftmals gut weiterverwen-
den. Etwa, indem man ihn
auf den Komposthaufen gibt.
„Mit einem Komposthaufen
hat man eine ökologische
und preiswerte Alternative
zum Kunstdünger und ver-
wandelt seinen Garten in ei-
ne Kreislaufwirtschaft“, so
Nelson.
Man kann aber auch eine

Totholzhecke, eine soge-

Wer die Hecke oder Bäume
im Garten zurückschnei-
det, hat oft mehr Grün-
schnitt übrig, als auf den
eigenen Komposthaufen
passt. Doch keine Sorge: Es
gibt umweltfreundliche
Alternativen.

Ab Oktober dürfen Sie Ihre
Hecke wieder kräftig zurück-
stutzen. Und womöglich ist
auch noch der ein oder ande-
re Pflegeschnitt von anderen
Gewächsen vor dem Winter
angesagt. Fällt dann im Gar-
ten jede Menge Grünschnitt
an, stellt sich allerdings auch
die Frage: wohin nur damit?
In jedem Fall nicht in den

Wald oder in die freie Land-
schaft. Das ist verboten. Und
wer es dennoch tut, kann der
Natur schaden.
Der Grund: Die meisten

Waldböden sind von Natur
aus nährstoffarm, viele hei-
mische Pflanzen daran bes-
tens angepasst. Entsorgeman
Gartenabfälle im Wald, glei-
che das einer hoch dosierten
Düngung des Bodens, erklärt
die Biologin Angelika Nelson
vom Landesbund für Vogel-
und Naturschutz in Bayern
(LBV). Und die könne dazu
führen, dass an entsprechen-
den Stellen nur noch Brenn-
nesseln und Brombeeren
wachsen, Farn- und Blüten-
pflanzen, die es weniger
nährstoffreich mögen, hinge-
gen verdrängt werden. Ein
weiteres Problem: Mit den
Gartenabfällen können auch
nicht heimische Gehölze und
Stauden in die Natur gelan-

Gut für den Boden: Rasenschnitt, Blätter, abgestorbene Pflanzen und Äste können auch zum Mulchen verwendet wer-
den. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Anzeige

Jetzt um dieVorsorge kümmern!
Auf Unfall, Krankheit oder
Tod vorbereitet – mit dem
praktischen Ordner Ihrer
Heimatzeitung.

Es kann schnell gehen: Ein un-
achtsamer Moment und das
Leben ist nicht mehr, wie es
war. Ein Unfall, eine schwere
Krankheit, ja selbst das fort-
schreitende Alter verändert
alles. Ob Krankenhausaufent-
halt, Pflegefall oder Tod – An-
gehörigemüssen nicht nurmit
der Situation und ihren Gefüh-
len klarkommen. Sie stehen
auch vor einer Vielzahl an Fra-
gen: Welche Bankkonten und
Versicherungen gibt es? Wur-
de eine Vorsorgevollmacht er-
teilt? Existieren Patientenver-
fügung oder Testament?

Wer sich frühzeitig Gedanken
über seine Wünsche macht
und die wichtigsten Informa-
tionen entsprechend vorbe-
reitet, erspart sich und seinen
Liebsten im Fall der Fälle eine
Menge Zeit, Stress und Ner-
ven. Doch wo anfangen? Und
was gilt es zu beachten? Hier
hilft der praktische Vorsorge-
ordner unserer Zeitung weiter.
Übersichtlich zusammenge-
fasst und verständlich erklärt
finden Sie darin die wichtigs-
ten Kategorien.

In jedem Kapitel können wich-
tige Fakten notiert und Doku-
mente aufbewahrt werden.
Vordrucke, Erläuterungen und
Tipps helfen bei Unklarheiten
oder Unsicherheit weiter. So
ist am Ende alles Notwendige
strukturiert auf A4-Blättern zu-
sammengefasst und kann ge-
sammelt im Ringordner aufbe-

wahrt werden. Zudem bietet
der Ratgeber Ihnen Entschei-
dungshilfen, rechtliche Infor-
mationen und Unterstützung
sowie Adressen, bei denen
Sie – oder Ihre Angehörigen –
Hilfe finden.

Ein kleiner Einblick in
die Kapitel des Vorsorgeord-
ners:

1. Persönliches
Hier tragen Sie persönliche
Daten zu Ihrer Person ein. Wie
sieht Ihre Wohnsituation aus?
Welche Verträge, Mitglied-
schaften und Abonnements
sind aktuell? Welche Onlineac-

counts nutzen Sie? Auch Versi-
cherungen undWissenswertes
zur Rente finden Sie hier.

2. Finanzen
Welche Konten haben Sie bei
welcher Bank?Welche Zu- und
Abgänge werden verbucht?
Bestehen weitere Anlagen wie
Immobilien, Bausparverträge
oder Fonds? Hinterlegen Sie
auf den Seiten auch Angaben
zur Kontovollmacht
für andere Personen.

3. Vollmachten
Dieser Punkt bezieht sich auf
die Vorsorgevollmacht und die
Betreuungsverfügung. Sie fin-

den ausführliche Erklärungen,
die Sie beim Ausfüllen der Sei-
ten unterstützen.

4. Krankenhauseinweisung
In diesem Kapitel können Sie
eine persönliche Checkliste
hinterlassen, an der sich Ihre
Angehörigen orientieren kön-
nen, falls Sie in ein Kranken-
haus eingeliefert werden müs-
sen. Außerdem finden Sie hier
Informationen und Vordrucke
zur Patientenverfügung sowie
einen Organspendeausweis.

5. Testament
Die nächste Kategorie dient
der Zusammenstellung sämtli-
cher Informationen zur Erbfol-
ge. Außerdem finden Sie und
Ihre Nachkommen wissens-
werte und wichtige Hinweise
zur Erbschaftssteuer.

6. Todesfall
Nutzen Sie diesen Raum für
persönliche Notizen, Adres-
sen und nützliche Hinweise.

DerVorsorge-Ordner ist erhält-
lich in allen HNA-Geschäfts-
stellen sowie unter shop.hna.
de für 19,99 € bzw. 24,99 €
ohne Abonnement (weitere
Informationen entnehmen Sie
der Infobox unten). Doch der
Wert für Ihre Liebsten ist im
Ernstfall unbezahlbar. Mit dem
praktischen Inhaltsverzeichnis
bewahrt man Ordnung und
hat alle essenziellen Unterla-
gen auf einen Blick griffbereit.

Auch ist Platz für persönli-
che Notizen und Hinweise.
Schließlich ist es wichtig, dass
der persönliche Wille auch in
schwierigen Zeiten gewahrt
wird – und das erfordert vor
allem eines: Wissen.

Viele Menschen haben Angst,
später mal ein Pflegefall zu
werden – durch einen Unfall,
eine schwere Krankheit oder
einfach durch das fortschrei-
tende Alter. Mit dem prakti-
schen Vorsorgeordner kann

man gelassener in die Zukunft
blicken, schwierige Themen
einfach vermitteln und sich für
einen Ernstfall wappnen. Weil
sich mit der Zeit auch Lebens-
umstände und Bedürfnisse än-
dern, erlaubt es der Ringord-
ner jederzeit, die Sammlung
zu erweitern oder einzelne Do-
kumente wieder zu entfernen.
So bleibt er stets aktuell.

Sich mit Themen wie dem
Ernstfall auseinandersetzen,
ist natürlich nicht immer leicht.
Allerdings betrifft Vorsorge je-
des Alter. Es hilft, sich frühzei-
tig damit auseinanderzuset-
zen – und so die Liebsten in
schwierigen Zeiten zu entlas-
ten.Warten Sie damit nicht, bis
es zu spät ist!

Dank des Inhaltsverzeichnisses
behält man den Überblick, wel-
che Dokumente wo zu finden
sind.

Neben zahlreichen Erklärungen
sind auch Dokumente wie ein
Organspendeausweis im Vor-
sorgeordner enthalten.

Um den eigenen Willen festzu-
halten, gibt esChecklisten– zum
Beispiel für den Todesfall.

Sie möchten vorsorgen?
Dann bekommen Sie hier Ihr persönliches Exemplar:

Vor Ort: in allen HNA-Geschäftsstellen
Online: shop.hna.de
Der Preis: 19,99 Euro für HNA-Abonnenten

(Normalpreis: 24,99 €)
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Das Abonnement soll beginnen: sofort ab:

für mindestens 24 Monate für derzeit 47,90 €/Monat
(inkl. gesetzl. USt./Postzustellung derzeit 50,10 €/Monat).

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail (Wichtig für ePaper-Nutzung)

Ich bestelle die gedruckte HNA
inklusive ePaper

Wenn ich die Abonnementsdauer nicht einhalte, wird mir die Prämie in Rechnung gestellt. Mit dem Auftrag ist keine
Abbestellung der HNA verbunden, auch nicht von im selben Haushalt lebenden Personen. In den letzten sechs Mo-
naten waren weder ich noch ein Mitglied meines Haushaltes Abonnent der HNA. Meine Prämie erhalte ich nach der
ersten Zahlung der Bezugsgebühren. Meine Mandatsreferenz erhalte ich mit dem Begrüßungsschreiben/SEPA Mandat

Amtsgericht Kassel: HRA 6739
Unsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter hna.de/agb

Ich erteile der Verlag Dierichs GmbH & Co. KG ein SEPA-Lastschriftmandat.

IBAN

Datum, Unterschrift (Kontoinhaber)

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Verlag Dierichs GmbH & Co.
KG und das Ippen Media Redaktionsnetzwerk über weitere interessante An-
gebote per E-Mail und Telefon informiert. Die Zustimmung kann ich jederzeit
per E-Mail an kundenservice@hna.demitWirkung für die Zukunft widerrufen.
Weitere Informationen erhalten Sie in unserer Datenschutzerklärung.

Datum, Unterschrift

Coupon bitte per Post senden an: HNA Hessische/Niedersächsische Allgemeine · Kundenservice · Frankfurter Straße 168 · 34121 Kassel

Worauf noch warten?
Schneller abonnieren, mehr kassieren!

Entscheiden Sie sich noch heute für ein Abo der gedruckten
HNA und Sie erhalten eine satte Geldprämie auf Ihr Konto.

Schnell bestellen und

Höchstprämie sichern.

Da klingelt das

Sparschwein!

bis 15.09.2024
180€

bis 22.09.2024
140€

bis 08.09.2024
220€

MEIN DANKESCHÖN: 220 Euro bis 08.09.24, 180 Euro bis
15.09.24 und 140 Euro bis 22.09.24 (Datum Poststempel).

Jetzt bestellen:
hna.de/countdown 0800 203-4567 (gebührenfrei)



LOKALES

Kardiologe am Kreiskrankenhaus
Klinik stellt neuen Chefarzt der Notfallaufnahme vor

modelle unterstützt. Laut
Plan sollen noch in diesem
Jahr Kreistag und Korbacher
Stadtverordnetenversamm-
lung einen Grundsatzbe-
schluss zur Fusion fassen. Da-
bei sei noch unklar, wie die
gesetzlichen Neuregelungen
im Krankenhausbereich bei
Bund und Land aussehen
werden, welchen Versor-
gungsauftrag die beiden Kli-
niken erhalten werden. Die
Befürchtung, dass in Fran-
kenberg die Klinik für Gynä-
kologie abgebaut werde, sei
unbegründet, weil innerhalb
von 30 Minuten ein gynäko-
logisches Angebot erreichbar
sein müsse, sagte der Land-
rat. mab

geplante Fusion von Kreiskli-
nik Frankenberg und Stadt-
krankenhaus Korbach voran-
zubringen.
„Das soll aber mit Ruhe

und Gelassenheit geschehen.
Die Fokussierung auf Einzel-
häuser ist dabei nicht hilf-
reich“, sagte er und sprach
damit die Befürchtungen des
Fördervereins Kreiskranken-
haus und anderer an, dass
Leistungen in Frankenberg
abgebaut würden. Ziel sei,
ein optimales Versorgungs-
angebot für den gesamten
Kreis zu bekommen.
Derzeit werde ein Fachbü-

ro ausgewählt, das den Kreis
und die Stadt Korbach bei der
Erstellung der Kooperations-

men hatte, betonte, dass die
Kompetenz des neuen Kolle-
gen Omar im Bereich Innere
und Kardiologie eine Entlas-
tung für das Team der Inne-
ren Abteilung sei, das bei Be-
urteilung von kardiologi-
schen Notfällen – zum Bei-
spiel bei Brustschmerzen und
Luftnot – weniger in der Not-
aufnahme gefragt sei und
sichmehr auf die Stationsauf-
gaben konzentrieren könne.
Die Kooperation von Notauf-
nahme und Innerer Abtei-
lung könne nun noch besser
verzahnt werden.
Landrat Jürgen van der

Horst, Aufsichtsratsvorsitzen-
der der Kreisklinik, betonte
erneut die Dringlichkeit, die

aufnahme oder in anderen
Fachrichtungen, wie im Be-
reich Kardiologie, in dem er
über sechsjährige Erfahrung
verfüge. Nicht-invasive Ver-
fahren wie zum Beispiel die
Kontrolle von Herzschrittma-
chern und Defibrillatoren
oder Ultraschall am Herzen
werde er mit dem Team von
Privatdozent Dr. Matthias
Klingele, Chefarzt der Inne-
ren Medizin, durchführen.
Wie berichtet, hatte der För-
derverein Kreiskrankenhaus
gerade das Fehlen dieses An-
gebots nach Ausscheiden von
ChefärztinDr. Elisabeth Pryss
in den Ruhestand kritisiert.
Dr. Klingele, der im April die
Innere Abteilung übernom-

Frankenberg – Das Kreiskran-
kenhaus Frankenberg hat
wieder einen Facharzt für
Kardiologie in seinem Ärzte-
team. Ab 1. Oktober wird Ya-
seen Omar als Chefarzt die
Zentrale Notaufnahme lei-
ten.
„Es ist für mich eine Ehre,

im Kreiskrankenhaus Fran-
kenberg arbeiten zu dürfen“,
sagte Omar. Er habe bisher
von Kollegen viel Positives
über die Arbeit und das Be-
triebsklima in Frankenberg
gehört. Als sich für ihn die
Gelegenheit ergab, vom Sek-
tionsleiter zum Chefarzt der
Zentralen Notfallaufnahme
aufzusteigen, habe der diese
Gelegenheit gerne genutzt.
Yaseen Omar (38) ist vor

zwölf Jahren von Syrien nach
Deutschland gekommen, hat
hier die sechsjährige Weiter-
bildung zum Facharzt für In-
nereMedizin undKardiologie
und dann die zweijährige Zu-
satzqualifikation Akut- und
Notfallmedizin absolviert. Er
war an Kliniken in Dessau,
Arnsberg und Witten tätig,
dann als Facharzt für Innere
Medizin und Kardiologie und
zuletzt als Sektionsleiter der
Zentralen Notaufnahme am
Maria-Hilf-Krankenhaus in
Brilon. Yaseen Omar will mit
seiner Frau und den drei Kin-
dern – 9 und 4 Jahre sowie
eineinhalb Monate alt – nach
Frankenberg ziehen.
Er werde dazu beitragen,

die medizinische Versorgung
an der Kreisklinik weiter zu
verbessern – ob in der Notfall-

Das Kreiskrankenhaus Frankenberg bekommt mit Yaseen Omar (Mitte) einen neuen Leiter der Zentralen Notaufnah-
me. Bei seiner Vorstellung mit dabei (von links): Betriebsrat Björn Hesse, Erster Kreisbeigeordneter Karl-Friedrich Fre-
se, Dr. Matthias Klingele (Chefarzt Innere Medizin), Dr. Volker Aßmann (Ärztlicher Direktor und Chefarzt Gynäkolo-
gie), Landrat Jürgen van der Horst und Geschäftsführerin Margarete Janson. FOTO: MARTINA BIEDENBACH

Eichenlaub-Prozess
ist eingestellt

Waldeck-Frankenberg – Das ge-
gen den ehemaligen Landrat
Helmut Eichenlaub laufende
Verfahren ist endgültig ein-
gestellt. Der 69-Jährige hat
die zuletzt geforderten
25 000 Euro gezahlt, die ihm
dafür vom Landgericht Kassel
zur Auflage gemachtwurden,
teilte Gerichtssprecher Mat-
thias Besson auf Anfrage mit.
Der ehemalige Landrat war

2014 wegen Untreue, Vor-
teilsnahme, Steuerhinterzie-
hung und Betrug angeklagt
worden. Das Urteil von 2016,
eine Freiheitsstrafe von zwei
Jahren auf Bewährung und
18 000 Euro Geldstrafe, wur-
de 2017 wegen eines Verfah-
rensfehlers aufgehoben. Eine
Wiederaufnahme kam auch
deshalb nicht zustande, weil
der 69-Jährige als verhand-
lungsunfähig gilt. jpa

Jubiläumskonzert
des Sängerbundes
Korbach - Der Waldeckische
Sängerbund feiert in diesem
Jahr sein 100-jähriges Beste-
hen. Das Jubiläumskonzert
ist am heutigen Samstag, 14.
September, in der Nikolaikir-
che in Korbach zu hören. Das
Konzert beginnt um 19.30
Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr. Das
Jubiläumskonzert wird vom
Polizeichor Essen, den Die-
melhörnern, D’aChor und
der Chorgemeinschaft Lie-
dertafel 1871 Altwildungen /
MGV 1901 Schmillinghausen
gestaltet. Karten gibt es an
der Abendkasse für 13 Euro.
Der Erlös kommt karitativen
Zwecken zugute. red

ELEMENTS IST DABEI!
ELEMENTS – DER EINFACHSTE
WEG ZUM NEUEN BAD
ELEMENTS FRANKENBERG
WILHELMSTR. 15B / 35066 FRANKENBERG
ELEMENTS-SHOW.DE/FRANKENBERG

Stellenangebote

AZUBI KFZ-MECHATRONIKER (M/W/D)

HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH I St.-Barbara-Ring 517 I 32832 Augustdorf
Ansprechpartnerin: Julia Isabel Schramm I 0 52 37 / 91 - 2864

karriere.hilgmbh.de

• Attraktive Ausbildungsvergütung: Du startest mit 1.235 € im
1. Ausbildungsjahr und steigerst dich jährlich auf bis zu 1.445 €
im 4. Ausbildungsjahr.
• Fahrtkostenzuschuss für deinen Weg zur Schule oder Arbeit.
• Top Übernahmechancen bei uns als krisensicherer Arbeitgeber.
• Flexible Arbeitszeiten und keine Schicht- oder Wochenendarbeit.
• Gönn dir eine Pause: 30 Tage Erholungsurlaub im Jahr, um
die Welt zu erkunden oder einfach zu relaxen.
• Mietkostenzuschuss: Du musst für deine Ausbildung umziehen?
Wir unterstützen dich!
• Gesund & fit durchs Leben: Unser betriebliches Gesundheit-
management unterstützt dein Wohlbefinden –
für eine ausgewogene Work-Life-Balance.

Standort FRANKENBERG

Bekanntschaften

Hüb. Witwe Gerti, 64 J., habe immer
gute Laune u. kann mich auch noch
über kleine Dinge freuen, denn ich bin
keine Luxuspuppe u. auch keine Reise-
tante. Ich liebedas häusl. Leben, kochen,
Ordnung halten u. das einfache Schöne.
Rufen Sie üb. PV an u. beenden Sie un-
sere Einsamkeit. Zu zweit ist alles viel
schöner. Tel. 0176-45891543

Irmtraud, 71 J., nach vielen Ehejahren
war ich plötzlich Witwe, bin ansehnlich,
mit schöner weibl. Figur, mag Ausflüge
mit meinem Auto, Garten u. die Natur.
Suche üb. PV e. lieben Mann bei ge-
trennt. od. gemeins. Wohnen. Ich wäre
jederzeit für Sie da u. möchte mich gut
mit Ihnen verstehen. Tel. 01520-8293309

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Immobilienankauf

Wir suchen ab sofort

Fahrer:innen (m/w/d)

mit Führerschein Klasse D, DE,
C1E oder CE in Teilzeit

oder als Aushilfe
für unser Team in Waldeck.

Bewerbungen an:
GeckoBahn Oliver Wolters

Telefon 0177 6623535
oliver.wolters@geckobahn.de

Zeitung lesen – und mitreden können!



79 Betriebe im Kreis betroffen
Blauzungenkrankheit breitet sich auch in Waldeck-Frankenberg aus

Waldeck-Frankenberg – Die
Blauzungenkrankheit ist wei-
ter auf dem Vormarsch –
auch in Waldeck-Franken-
berg: Nach Angaben der
Kreisverwaltung liegen bei 79
Betrieben inzwischen positi-
ve Befunde vor (Stand 29. Au-
gust). Deutschlandweit sind
laut Friedrich-Loeffler-Insti-
tut insgesamt rund 6000 Aus-
bruchsfälle gemeldet wor-
den.
Betroffen von der anzeige-

pflichtigen Tierseuche sind
nur Wiederkäuer. Neben
Schafen seien auch Ziegen
und Rinder infiziert, teilt
Pressesprecherin Ann-Katrin
Heimbuchner mit. „Es be-
steht keine Gefahr für Haus-
tiere oder den Menschen“,
betont sie.
„Weihnachten werden wir

die Bestände neu zählenmüs-
sen, wenn wir die Meldung
an die Tierseuchenkasse
durchgeben“, sagt Schäfer
Matthias Bauch aus Allen-
dorf/Hardtberg. In seinem Be-
trieb sind seit dem ersten In-
fektionsfall Ende Juli mittler-
weile knapp 70 Schafe am
Blauzungenvirus verendet.
Bauch, der Vorsitzender des
Schafhaltervereins Franken-
berg ist, rechnetmitweiteren
Verlusten.
Das Virus wird laut Land-

kreis hauptsächlich durch
den Stich von bestimmten
Mückenarten übertragen.
Schafe sind am häufigsten
und schwerwiegendsten be-
troffen, während Rinder oft
symptomlos infiziert sein
können, heißt es dazu auf der
Homepage des Landkreises.
Nach Auskunft der Kreisver-
waltung gibt es keine spezifi-

sche antivirale Behandlung
für die Blauzungenkrankheit.
Die Betreuung infizierter Tie-
re konzentriere sich auf die
Linderung der Symptome
und die Verhinderung von
Sekundärinfektionen. Als
präventive Maßnahmen wird
die Impfung der Tiere in en-
demischen Gebieten empfoh-
len, sowie das Auftragen in-
sektenabwehrender Mittel,
außerdem Mückenkontrol-
len und das Vermeiden von

Weideflächen während der
höchsten Mückenaktivität.
Laut Landkreis sind drei
Impfstoffe per Notverord-
nung freigegeben, die ver-
wendet werden dürfen. „Die
EU-Zulassung fehlt aber
noch“, sagte Ann-Katrin
Heimbuchner.
„Symptomekönnen Fieber,

Schwellungen und Verfär-
bungen der Schleimhäute –
insbesondere der Zunge –,
Speicheln, Lahmheit und Ge-

wichtsverlust umfassen“,
teilt der Landkreis mit. Da
mittlerweile Tiere in allen
Bundesländern von der Blau-
zungenkrankheit betroffen
sind, gebe es keine Transport-
beschränkungen innerhalb
Deutschlands.
Es würden auch keine

Schutzzonen eingerichtet
oder Tiere getötet. Die Blau-
zungenkrankheit ist eine Vi-
ruserkrankung der Wieder-
käuer, die je nach Typ unter-

schiedliche Ausprägungen
verursacht. Der aktuell auf-
tretende Serotyp 3 endet vor
allem für Schafe und Ziegen
oft tödlich. Das Virus wird da-
bei nicht von Tier zu Tier
übertragen, sondern über
kleine blutsaugendeMücken.
Der Erreger ist jedoch nicht
auf den Menschen übertrag-
bar. Fleisch und Milch sowie
daraus hergestellte Erzeug-
nisse könnten ohne Beden-
ken verzehrt werden. sub/ewa

Schäfer Matthias Bauch aus Allendorf/Hardtberg sorgt sich um seine Herde. Er hat bereits mehr als 40 Tiere durch die Blau-
zungenkrankheit verloren. FOTO: SUSANNA BATTEFELD

„SauerlandHop“
tanzt in der Fläche
Winterberg - Tanzen inspi-
riert, bringt Menschen zu-
sammen und macht Spaß.
Daher darf in Winterberg
wieder ausgiebig getanztwer-
den.
Im Rahmen eines inter-

kommunalen Projektes „Sau-
erlandHop“ lädt der Stadt-
marketingverein Winterberg
am 21. September zur dritten
Auflage der Veranstaltung
„TANZ[in der]FLÄCHE“ ein.
Vielfältige Workshops mit

den Tanztrainern Yvonne
Braschke und Sebastian Hör-
mann sowie Davina Sauer-
Wundling motivieren dazu,
die Begeisterung für das Tan-
zen auf die Tanzfläche zu
zaubern.

Wer nach den Workshops
noch nicht genug hat, kann
ab 20 Uhr in der Tenneweiter
tanzen.
Die Workshops finden in

der Sporthalle an der Grund-
schule Winterberg (Am Post-
teich 1) statt.
Die Kursteilnehmer be-

kommen freien Eintritt in die
Tenne sowie ein Freigetränk.
Angeboten werden folgen-

de Workshops: Hip Hop Kids
von 10 bis 11.15 Uhr, Street-
dance von 11.30 bis 12.45
Uhr, Commercial von 13 bis
14.15 Uhr, Gardetanz von 10
bis 11.15 Uhr, Showtanz von
11.30 bis 12.45 Uhr, Lifts und
mehr für Karnevalstanz von
13 bis 14.15 Uhr, Musical-
Showtanz von 14.30 bis 15.45
Uhr sowie Solo-Jazz von 10
bis 11.15 Uhr.
Anmeldungen sind unter

www.sauerlandhop.de mög-
lich. red

Vielfältige
Workshops

statt 10.799,-KÜCHEKÜCHE
DEUTSCHLAND

7.998,-€
Unverbindliche Preisaussage

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

nobilia QUALITÄTSKÜCHE!
SIEMENS: Backofen HB510ABR1, Energie-Effizienzklasse (EEK)
A (Skala A+++ bis D), Kühlschrank KI41RVFE0, EEK E (Skala A bis G),
Geschirrspüler SN61IX12TE, 5 Programme, vollintegriert, EEK E (Skala A bis G).
BORA: Kochfeldabzug GP4U, Maße in mm: 735 x 490. Anti-Fingerprintfront
SENSO 488 Weiß Premium matt, zu 100 % aus recyceltem Material.
Lieferpreis ohne Zubehör und Dekoration, zzgl. Montage.

Grifflose Traumküche made in Germany

Pflegeleichte Anti-Fingerprint-Oberfläche

Bora Kochfeld mit integriertem Dunstabzug
Effiziente E-Geräte bekannter Markenhersteller

Offene Kochinsel mit integrierter Beleuchtung

Nachhaltige und vollständig recycelbare Front

Mark Kühler
Der Handwerkerkönig &
EMV-MarkenbotschafterDA

DU!COOKST
XL-Komforthöhe mit 10% mehr Stauraum


